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Dieter Mann liest Josef Roth
Stationschef Fallmerayer
1 CD, 65 min., Jewel Case 
12.90 € (unverbindl. Preisempfehlung)
ISBN 978-3-359-01136-1

Dieter Mann
geboren 1941, Schauspieler, bis 2006
Ensemblemitglied im Deutschen Theater. 
Im Eulenspiegel Verlag veröffentlichte er
mehrere Hörbücher.

Joseph Roth (1894-1939)
einer der größten deutschsprachigen Erzäh-
ler des 20. Jahrhunderts. Seine bekannte-
sten Romane sind »Hiob« und Radetzky-
marsch«, er schrieb auch Novellen, Feuille-
tons und Reiseberichte.

Weitere Hörbücher von Dieter Mann:
Krankenstation Nummer 6 
von Anton Tschechow
2 CDs, 120 min., Jewel Case 
19.90 € (unverbindl. Preisempfehlung)
ISBN 978-3-359-01104-0

Mephisto von Klaus Mann
2 CDs, 123 min., Jewel Case 
19.90 € (unverbindl. Preisempfehlung)
ISBN 978-3-359-01097-5

Wenn tot werde ich mich melden
Briefe aus der Emigration 
von Kurt Tucholsky
2 CDs, 123 min., Jewel Case 
19.90 € (unverbindl. Preisempfehlung)
ISBN 978-3-359-01098-2

24 Stunden aus dem Leben einer Frau
von Stefan Zweig
2 CDs, 160 min., Jewel Case 
19.95 € (unverbindl. Preisempfehlung)
ISBN 978-3-359-01129-3

Begnadeter Beobachter trifft den
»besten Vorleser Deutschlands«

Joseph Roth,  einer der größten
deutschsprachigen Erzähler des 20.
Jahrhunderts, schrieb, als würde er
komponieren, seine Prosa hat den
Rhythmus und die Präzision von Lyrik,
ein Fest für jeden Vorleser.

In seiner 1933 in Amsterdam erschiene-
nen Erzählung  »Stationschef Fallmer-
ayer« hilft der österreichische Bahnbe-
amte Adam Fallmerayer bei einem
Zugunglück der russischen Gräfin
Waleska. Als der Krieg ihn – gleichsam
schicksalhaft – nach Russland führt,
begegnet er ihr wieder, und seine jahre-
lange Liebe zu ihr findet hier Erfüllung.
Doch als ihr Mann aus dem Krieg
zurückkommt, verzichtet Fallmerayer.

Dieter Mann liest die Novelle von Roth
mit der perfekten Mischung aus Kon-
trolle, die Fallmerayer über sein bei-
spielhaftes, aber gänzlich banales Leben
hat, und einer gewissen Fassungslosig-
keit über das ungewöhnliche Geschick,
dem er sich doch ohne jeden Wider-
stand ergibt. Das Paradoxe in der
Gestalt Fallmerayers darzustellen
gelingt Dieter Mann meisterhaft, er ist
der »beste Vorleser Deutschlands«.

 


